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e 253. Dienftog; den 22 Oktober 1839, 


BEER 


es 


een Angekommene Fremde vom 19. Oktober. a 
Herr Landwirth von Tuchowski aus Turwia „Hr. Erdmann, Cand, der 
Theol., aus Eukowo, Hr. Guts b. Koppe aus Koning, l. im Hotel de Berlin; 
die Hrn. Gutsb. o. Ehtapowski aus Jurkowo, Sommer aus Sternberg, Ebers und 
v. Eſebeck aus Lobſens, lein der gold, Gans; Hr, Lehrer Preuß aus Radomierz, J. in 
den 3 Steren; Hr. Kaufm, Kolmar aus Magdeburg, Hr. Gutsb. v. Skorzewski 
aus Nella, l. im Häre de Vienne; die Hrn. Gutsb. o. Bojanowski aus Oſtro⸗ 
wieczuo, v. Skarzynski aus Gorzewo, Golez aus Mamlitz, vo. Zaborowski aus Jlo a 
wies und v. Gorzenski aus Karmin, l. im Hötelde Paris Hr. Kämmerer Kwi⸗ 
leckt aus Neuſtadt a/ W., Hr. Faͤrber Kukatſch aus Schmiegel, die Herren Lehrer 
Krzypinski aus Gorzyce und Nowacki aus Zocharzewo, die Hrn, Eiſenwaarenhaͤndler⸗ 
Menke und Zimmermann aus Silbach, l. im Hötel de Pologne; Hr. Gutsbeſ. 
Miaskowski aus Pomarzany, Hr. Lehrer Malinowski aus Gr. Lak, l. im Hotel 
de Hambourg; Hr. Gutsb, Graf v. Radolinski aus Jarocin, die Herren Partik. 
Calmon, M'lheyne und Hr. Geiſtlicher Bonar aus London, Hr. Kaufm. Schweitzer 
aus Berlin, l. im Hötel de Rome; Hr. Dekan Pawlowicz aus Koſten, Hr. Km, 
Küͤfer aus Czarnikau, l. im Hotel de Cracbvie Hr. Kaufm. Jungfer aus Gne⸗ 
ſen, Hr. v. Dziembowski, Hot. im 7ten Huſ.⸗Regt., aus Wollſtein, Hr. Partik, 
v. Huthauſen aus Glogau, Hr. Gutsb. b. Taczauowski aut Choryn, l. im Hötek 
de Dresde. SÉ . = N 
Ikñ Vom 20. Oktober. ar EE 
Herr Kaufm. Lehmann aus Görlitz, l. im Hiötel de Berlin; die Herren 
Gutsb. Schulz aus Lubin, v. Budziſzewski aus Ezachowo und v. Wolniewiez aus 
Dembiez, l. in der gold. Gans; die Hrn. Gutsb. Stawinski aus Barchowo, Schulz 
aus Gneſen, v. Lindenau aus Ruchocice, v. Ehtapowski aus Borzykowo, v. Mie⸗ 


= 


rzynski aus Bythin und Baron von Seidlitz aus Winnice, Hr. Oberamtm. Schatz 


= 1878 — 


aus Kröben, Hr. Commiff. Sandberger aus Karczewo, Hr. Moſſe, Dock. der Med., 


aus Gräß, I, im Hötel de Saxe; 


Hr. 


Eichkranz; die Hrn. Gutsp. Johannes a 
L im Schwanz die Hrn, Gutsb. v. Zych 
Parzynow, v. Zychlinski aus Szezodrow 


Kaufm. Rafael aus Neuſtadt b/ P., l. im 
us Dzie kanowice und 
linski aus Brzuſtowna, v. Trzebinski aus 
Se v. Bronikowski aus Karcewo, v. Ros 


Haack aus Slupia, 


zuowski aus Arcugowo, v. Bieganski aus Eykowko und v. Jafiuski aus Wolanek, 


l. im Hötel de Hambourg; 


die Herren Pächter Kokezynski aus Ninino S 


Szeliski 


und Dobrogoyski aus Orzeſzkowo, Frau Einwohnerin Wilcke aus Kaliſch, Hr. Oe⸗ 
konom Garczynski aus Gultowo „ I. in den drei Sternen Hr. Gutsp. v. Lakomicki 
aus Wyeſzyn, Hr. Gutsb. v. Kurowski aus Bolewice, l. im Hötel de Cracovie; 


die Hrn. Gutsb. v. Janiſzewski aus Mieln 


o, v. Kalkſtein aus Stawlany, v. Poni⸗ 


kierski aus Wisniewo, v. Rosraſzewski aus Leſzuiewo, Mitkelſtaͤdt aus Kun dwo 


und v. Kaminski aus Sedziewojewo, Hr. 
wo, J. im Hötel de Paris; Hr. Kaufm. 


1) Proclama. Gegen den Stell 
macher Lorenz Kranz, welcher wegen Bi⸗ 
gamie beſtraft iſt, hat ſeine zweite Ehe⸗ 
frau Anna Appollonia geborne Mittel 
ſtaͤdt auf Nichtigkeitserklaͤrung der Ehe 
geklagt. Da derſelbe in ſeinem letzten 


Wohnorte Jeziorki „Kreis Inowraclaw, 
ſo wenig wie in feinem frͤͤhern Wohn⸗ 


orte Wyroblie bei Brzesé im Königreich 
Polen zu ermitteln geweſen, auch ſein 
gegenwaͤrtiger Aufenthaltsort gaͤnzlich 
unbekannt iſt, fo wird derſelbe aufgefor⸗ 
dert, ſich innerhalb dreier Monate / ſpaͤ⸗ 
teſtens aber in dem zur Klagebeantwor⸗ 
tung und Inſtruktion anberaumten Ter⸗ 
wine den 18. Februar 1840 im hie⸗ 
ſigen Gerichts⸗ Locale zu melden und die 


erwahnte Klage zu beantworten, widri⸗ 
genfalls er der in der Klage angefuhrten 


1 


8 ; S — 


Landſchaftsrath v. Koſzutski aus Wargo⸗ 
Kunow aus Berlin, L in den drei Lilien. 


Proclama. Praeciw Wawrzyris 
cowi Kranz, ktéry zostal ukaranym 
za dwuzenstwo, zaniesla do nas dru- 
ga Zona Anna Apollonia 2 Mittel- 
Staedtöw skarge o niewaznosé mal 
Zenstwa. A Ze weostatniem mieyscu 
zamieszkania swoiego, to jest: wJe- 
ziorkach, powiecie Inowroclawskim, 
ani 4€2 w mieyscu rychleyszego po- 
bytu swoiego, to jest: 1 Wyroblis 
cach pod Brzesciem w Krölestwie 
Polskiem Pomieniony Kranz wyäle- 
dzonym by6 nie mögl, a teraznieyszy 
pobyt jego zupelnie jest nie wiado- 


mym, wzywamy go przeto, azeby 
w przeciggw sch miesigcy, a naypo- 
zniéy w.terminie do odpowiedzy na 


skarge i instrükeyi sprawy na dzien 


18. Lutego 1840 w tuteyszym lo- 


d 


Thatſachen für geſtaͤndig erachtet und 

dasjenige, was Rechtens iſt, gegen ihn 

wird erkannt werden. 
Bromberg, den 23. Septbr. 1839. 


Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 


2) Bekanntmachung. Aus dem 
über den Nachlaß der verehelicht gewe⸗ 
ſenen Stadtrath Brunnert, Joſephine 
geborne Rymarkiewiez und des Johann 
Franz Brunnert unterm 9. December 
1813 und 24. December 1845 geſchloſſe⸗ 
nen Erbrezeſſe ſind ad decretum vom 
25. April 1825 Rubr. III. No. 1. auf 


dem hierſelbſt sub No. 12 belegenen 


Grundſtuͤck 77 Rthlr. 11 Sgr. 4 Pf. 
für die Geſchwiſter Victorie und Leonhard 
Deograt Brunnert eingetragen. 


Das Dokument iſt verloren gegangen, 
und werden deshalb alle diejenigen, wel⸗ 
che als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Brief-Juhaber, Anſprüche 
zu machen haben, hierdurch aufgefordert, 
dieſe in termino den 4. Februar 
1840 an hieſiger gewöhnlicher Ge⸗ 
richtsſtaͤtte vor dem Deputirten Herrn 


Rande und Stadtgerichts⸗Rath Arndt an⸗ 


zumelden, widrigenfalls fie praͤkludirt, 
und ihrer Rechte für verluſtig erklärt 
werden. Gm 
Lobſens den 10. September 1839. 
Königl. Land und Stadtgericht. 


1879 


kalu sgdowym zglosil sie i na skarge 
rzeczong odpowiedzial, gdy2 w razie 
Przeciwuym za przyznaigcego Vn 
w aniéy podane uwazanym i co 2 pra- 
wa wypada przeciw niemu zawyroko- 
wanem bedzie, 
Bydgoszcz, d. 23. Wrzesnia 183g. 
Krol. GlöwnySadZiemianski, 


— 


Obwieszezenie. Z recessu na Por 
zostaloscniegdys zameZney za Radzcz 
miasta Brunnertem, Jözefiny z Ry- 
markiewiczowiJana Franciszka Brun- 
nerta pod dniem g. Grudnia 1813 1 
21. Grudnia 1818 r. zawartego, 84 
w skutek dekretu z dnia 23. Kwie- 
nia 1825 r. W Rubr, III. pod liezbz 
T na gruncie tu pod No, 12 polo20= 
nym, 77 Tal. 11 sgr. 4 fen. dla ro- 
dzenstwa Wiktoryi i Leonarda Deo. 
grata Brunnertéw zahynotekowane, 

Gdy dokument ten zagingt, tedy 
wszyscy ci, ktörzy iako wlasciciele, 
cessyonaryusze, posiedziciele, zasta- 
wni lub iakowi dzierzyciele preten« 
sye do niego maig, wzywaig sie oi, 


nieyszem, aby takowe w terminie 


dnia 4. Lutego 1840 tu w miey- 
scu zwyklem posiedzen sadowych ° 
przed Deputowanym W. Arndt Se- 
dzig Ziemsko-mieyskim zameldowali, 
gdyZ w razie przeciwnym prekludo. 
wanemi i za utracaigeych wszelkie 
prawa uznanemi beda. 
LobZenica, dn, 10, Wrze$, 1839. 
Kréi, Sad Ziemsko.mieyski, 


— 1880 = 


3) Land⸗ und EE zu 
Meſeritz. 


Ediktal⸗ Citation. Die von Kö 


 Eigentähmer Meißner zu Solben unterin 


10, November 1824 für den Tuchmacher 
Johann Jacoh Grune hierſelbſt ausge⸗ 
ſtellte Obligatlon über 150 Rthlr., wel⸗ 


che auf dem ehemaligen Meißnerſchen, 


jetzt dem Johann Chriſtoph Schulz ge⸗ 


hoͤrigen zu Solben sub- Ro. 18/26 ge⸗ 


legenen Grundſtück eingetragen ſind, iſt 


verloren gegangen und ſoll auf den An⸗ 
frag des Grune amortiſirt werden, 

Es werden daher alle diejenigen, wel 

che als Eigenthuͤmer, Ceſſi onarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Brief⸗Inhaber an die ge⸗ 


dachte Obligation und die bereſts bezahlte 
und zu loſchende Poſt Anſprüche zu haben 
vermeinen, ſolche entweder "perfünlich 
oder durch einen Bevollmächtigten, wozu 
ihnen die Juſtiz⸗ Commiſſarien Röſtel, 
Woluy und Wronski vorgeſchlagen wer⸗ 
den, fnätefteng i in dem auf den 10 ten 
Januar 1840 Vormittags 11 Uhr vor 
dem Herrn Land- und Stadtgerichtsrath 
Odenheimer anſtehenden Termine anzu⸗ 
melden, widrigenfalls fie damit werden 
präcludirt, die Obligation fär amortiſirt 
wird erachtet, die daraus eingetragene 
Poſt geldſcht und ihnen ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen ! Gen , ! 


83 d 2 Mieyski: 
3 w‘Miedzyrzeezu ur. 
Zapozew edyktalny;  Obligaeya 
przez okupnika Meissnera w Zolwi⸗ 


niu dnia 10, Listopada roku 82 i na 


rgecz tuteyszego sukiennika Jana Ja. 
kuba Grune na 150 Tal, wystawiona, 
ktore na gruncie dawniey. Meissne 
rowi, 
Schulz nalezgeym; w Zolwiniu pod 
Liczba 18/26 polöZonym sa zabezpie« 


ezonemi, »gineta, i ma by& na wnios 


sek EES Grune amortyzowang, 


Wzywaig sie wige wszyscy ei, li. 
ray jake wiasciciele; eessyonaryusze, 
bosiedzieiele 2280 lub listowi de 
rzeczoney okligaeyiido Wyse y, wspo- Ge 


mnioney iuz zaplaconeyi mianey bye 


‚wymazancy summy,  pretensye mies 


muiemaig, azeby takowe osobiseie 


lub przez tuteyszyeh Kommissar) 


sprawiedliwosci Ur. Roestel, Wol- 


‚nego i Wronskiego, SE W 
'terminie na dzien 10. Stycznia 
18 40 zrana o godzinie Irtey przed 
Ur, Odenheimer Sedzig naznaczonym 
podali, inaczey zostang z takowemi 
'prekludowani, obligacya Za amorty- 


zowanz uznana, summa na funda- 


mencie takowey zabezpieczona- we 
mazang i im wieczne milezenie SC? 5 
8 1 Er 7 


teraz Janow-i Krzysztofowi 3 


Com eine e Sie | 5 
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4) Proklama. Auf den, dem Carl 
Luͤdke und Michael Boyk zugehbrigen und 
zu Klein Samoklens sub No. 3 und 4 
belegenen Grundſtucken, ſtehen für den 
Johann Dumke und deſſen Ehefrau Eli⸗ 
ſabeth geborne Koplin aus Neuſchottland 
ex Contractu vom Sten April 1803. 
1000 Rthlr. Kaufgelder eingetragen, 
welche nach Angabe der Schuldner be⸗ 
zahlt ſein sollen. = = „ = 


Fer, EE HIV DB 


ſchen Eheleute, ſo wie deren Erben, Ceſ⸗ 


ſionarien oder die ſonſt in ihre Rechte ge⸗ 


treten ſind, aufgefordert, ihre etwanige 


Rechte auf die gedachte Poſt binnen 3 


Monaten, ſpateſtens aber in dem auf 
den 4. December c. Vormittags 10 
Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Göldner an⸗ 
beraumten Termin bei uns zu melden, 
oder zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren 
Anſprüchen praͤcludirt werden, und daß 
ihnen dieſerhalb ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden wird. 
Schubin, den 12. Juni 1839. 
Königl. Land und Stadtgericht. 


SCH 75H EZ Le 
Steg se 1 72 8 3 E 
Proclama. Na gruntach do Ka- 
töla Lydke 1 Michala Boyk nalezg- 
erch, a w malych Samokleskach pod 
No. 3 i 4 poloZonych, sa dla Jana 
Dumke i jego Zony E.2biety zrodzo- 
néy Koplin 2 nowego Szottlandu na 
fundameneie kontraktu 2 dnia 880 
Kwietnia 1803 roku 1000 Tal. jake 
summa kupna zaintabulowane, ktöre 


wedtug podania dluznikéw iuZ maig 
D Eeer 
Es werden daher die Johann Dumke⸗ 


Waäaywa sie przeto malZonkdw 
Dumke jako éi ich sukcessoròw, 
cessyonaryuszöw, lub tych, ktörzy 


w ich prawa wstapili, aby jakowe 


prawa swoje do rzeczoney summy 
W przeciggu 3 miesiecy a naypöZniey: 
wterminie na dien 4. Grudnia 
r. b. o godz. 10. przed Ur. Göldner 
Assessorem Wyznaczonym u nas Zae 
meldowali, lub sig spodziewali, 12 
2 pretensyami swoiemi wykluczone- 
mi, i Ze im wieczne milczenie WE 


mierze nalozonym zostanie., 


Szubin, dnia 12. Czerwea 1839. 


Krol. Sad Ziemsko-mieyskü 


2 
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5) Nothwendiger Verkauf Surzedat loniecna. 70 
“Lands und Stadtgericht zu ad 21 ms k 6 mie y ski 
WEU. W Mie dzyrzecz u. a 
Das im Dorfe Rybojady belegene, den Folwark Emphyteutyczny we wsi 
Martin Freyerſchen Erben gehörige Erb Rybejsdach polöZony, sukcessorom 
zinsgut, abgeſchaͤtzt auf 15,508 Rthlr. po niegdy Marcinie Freyer nalezgey, 
27 fgr. 9 pf. zufolge der, nebſt Hypo⸗ oszacowany na 15,508 Tal, 27 ser, 
thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 9 ken. wedle Ier, moggeey by& przey. 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 6. rzanéy wraz z wykazem hypotecznym 
Februar 1840 Vormittags 41 Uhr i warunkami w Registraturze, ma bys 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt d nia 6. Lutego 1840 przed polu- 
werden. 615 Aniem o godzinie Titey_w mieyscu 
zwykläm posiedzen sgdowych spre- 
PER ` OS Zen dany, Use Yu nr 
Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten u Wszysey' nie wiadomi pretendenci 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung realni wa ]ãẽ˖jöũa sig, afeby sig pod 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ uniknieniem prekluzyi zglosili naye 
mine zu melden, pöZniey w terminie oznaczonym. 


6) Bekanntmachung. Das Bureau des Ven Polizei⸗Reviers, iſt von 
No. 25. nach dem Haufe No. 40. der Walliſchei erlegte „ 
Poſen, den 16. Oktober 1839. Königliches Polizei⸗Direktorium. 


7) Ein Exemplar des von Herrn Liepmann gefertigten Abdrucks des Bruſt⸗ 
bildes von Rembrand iſt von heute ab 8 Tage lang in der Buchhandlung des 
Herrn E. S. Mittler, welcher die Austellung guͤtigſt übernommen hat, zu ſehen. 
Paeoeſen, am 21. Oktober 1839. FVV 
Der Vorſtand des hieſigen Kunſt vereins. et 
8) Dei E. S. Mittler in Poſen iſt zu haben: Bet“ Jacob. Iſraelitiſches 
Gebetbuch für haͤusliche Andacht. Preis 20 Gr, 26 E EE 


9) Es wird eine Apotheke für den Preis von 6 — 12,000 Thaler zu kaufen 
geſucht. Hierauf reflektirende Selbſtoerkaufer wollen gefaͤlligſt in portofreien Brie⸗ 
fen ſich an Unterzeichneten wenden. Sembten bei Guben in der Niederlauſitz. 

E N R Apotheker A. Stockmann. 


7 K EE 


